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FftUORIT"-

Fiillfederhalter
beinahe umsonst
Direkt uon der fabrih an den Uerbrautheri

Der Favorit"- Füllfederhalter, der in andern Ländern bereits viele
Freunde gefunden hat, wird nun auch in der Schweiz eingeführt. Der
Favorif'-Federhalter, welcher in zwei Ausführungen hergestellt wird
(für Damen und Herren), ist versehen mit einer

Garantiert 14-karätigen
Goldfeder mit Iridium-Spitze
nach speziellem System sich selbsttätig füllend (Druckfüllung), sowie
mit einem vorzüglichen Tintenleiter, durch welchen ein Auslaufen
von Tinte ausgeschlossen wird und wobei die Feder jederzeit zum
Gebrauch fertig ist.

Für jeden Füllfederhalter
geben wir 5 Jahre schriftliche Garantie
Um diesen neuen Federhalter rasch und zweckmäßig beim schweizerischen

Publikum einzutühren, haben wir uns entschlossen, eine
bestimmte Anzahl dieser schönen Federhalter dem Publikum zu dem
geringen Preise von nur

Franken 2.95 per Federhalter
(mit fünfjähriger schriftlicher Garantie) zur Verfügung zu stellen.
Wir sind voller Ueberzeugung, daß das finanzielle Opfer, welches uns
diese aussergewöhnliche Reklame auferlegt, dazu beitragen wird, daß
in kurzem ein jeder von dem Favorit" begeisteit sein wird. Füllen
Sie den unten beigefügten Coupon aus und senden Sie denselben
In geschlossenem Couvert an die Alleinvertreter für die Schweiz:

Holl-Schweiz Import-Zentrale, Zürich 6
Stampfenbachstraße 48
Die Zusendung unter Nachnahme von Fr. 2.95 zuzüglich 35 Rp. Porto
geschieht nach Reihenfolge der eingegangenen Anfragen. An eine
Person werden nicht mehr als zwei Federhalter zu den oben erwähnten
Bedingungen versandt.

COUPON
Höflichst erbeten mit Druckbuchstaben auszufüllen
Ich ersuche um Zustellung von Stück Favoiit"-Füll-
federhalter mit garan'ieit Mkaräliger Goldfeder zum Preise
von Fr. 2.95 per Stück, mit tünfjäuriger Garantie.

(Deutlich schreiben, bitte)

», Herr
Frau

Straße:

Ort:

Für alle Fälle ist man ersucht, gefl. Name und Adresse auch auf der
Rückseite des Kuverts anzugeben.

DIEMARKE DES KENNERS

Rausch8 sh
Die regelmässigen Waschungen

mit Rausch's Camillen-
seife haben einen äusserst
günstigen Einfluss auf das
Wachstum der Haare. Die
Camille hat zwar ein schwaches

aber sehr wirksames
Antiseptikum, welches für das
Haar von grossem Vorteil ist,
es wird gekräftigt und du;

aut gesund und rein.

J.W.RAUSCH, PAKFÏ MEKIEFABKIK. KREl ZLINGEN-HBF. ischweiz»

Sind Sie i i

4~ iE PALAISUcNr MASCOTTE
Rue de Berne 43 verschafft Ihnen einen angenehmen
DANCING-BAR Abend und diverse Attraktionen.

Heißen Dank für Deinen Kai.
LEBEWOHL"* löst in der Tat.
Ohne Ach und ohne Weh
Hühneraugen von der Zeh.

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring für
die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die Fußsohle. Blechdose

(8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken und Drogerien.
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und wegsind
HAU HE HAUT
RISSE FROST

Dosen Fr. .95, Tuben Fr. «.50
in Apotheken, Drogerien, Coiffeurgesdiäften.

Wifhtin I Dam'' Sie sich von der wunderbaren Wirkung
VVIüllliy VOn HAMOL kostenlos überzeugen können,
senden wir Ihnen eine Original-Dose im Werte von 95 Cts.
gratis, wenn Sie sofort an die

Hamol A.G. ZUrich
schreiben und auf den Nebelspaiter Bezug nehmen.

Fichtennadel-Bade-Balsam
r" P) i Nerven und Herz stärkend,

r/1 fttr Bad un d Toilette, Körper
y nnd Hautpflege. Unerreich-

in Stärke, Feinheit, Preis
und Güte.

Erhältlich in allen Apotheken,
Drogerien und Badanstalten.

Rasche Heilung von

Kropf
<l Ickern Hals und Drüsen durch
unseren bekannten Kropfgeist

itiumafdn.
Diese Einreibung ist unschädlich.

Der Erfolg ist bestätigt
durch zahlreicheDankschieiben

Preis: »/» Flusdie Fr. :t.
'/> « » 5

Diskrete Zusendung durch die

Jura-Apotheke, Biel.

Kmmp&dern
STRÜMPeItn

fielen éei
Sem&idut,

die udweit&i
Vuaä&üämMÄe

rvtUdwdijùn.
SâfoiÂantea:

P. Mühlegg

Je besser
der Witz

umso befreiender das
Lachen und desto besser
sichtbar, wie weiss und
gesund Ihre Zähne sind, dank

DIE ZAimfirpAS^ÄEINES ZAHNARZTES

Gr. Tube Fr. 2., KI. Tube Fr. 1.25

Mundwasser Fr. 2.50

9ßW~ Flechten
jeder Art, auoh Bartfleohten,
Hautausschläge, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Fleohtenaalbe Myra". Preis kl.
Topf Fr. 3.-, gr. Topf Fr. I.-.

Postversand durch:
Apotheke Flora, Glarus.

Geld - Kredit
an solvente Firmen,
Geschäftsleute, Private
zum ermäßigten Zins
ohne Jede Provision.

Alfred Simon,
ZUrich, Rämistraße 33

Gegründet 1902.

Wie ein Brief aussieht,
den ein junges Mädchen von
Heute seiner Freundin schreibt.

Liebe Kathrine!
Es tut mir so leid, zu hören,

wie garstig Fred zu Dir war. Warum

nur tut er das? Ich glaube,

es ist eine Art des Sichwehrens.

Er sieht, dass Du ihn lieb hast,

und das tut ihm wohl, in der
heutigen Zeit, wo alles so schrecklich

herzlos und oberflächlich
geschieht. Aber er schämt sich, das

zuzugeben, er will nicht ein kleiner

Bub sein, der froh ist über
mütterliche Zärtlichkeit, er will
gross, er will ein Mann sein. Daher

seine Brutalität, sein
rücksichtsloses Benehmen. Er will ze'

gen, dass er der Herr ist. Und

wenn das ein Mann tut, ist das

immer ein Zeichen, dass er noch

ein komplettes Kind ist. Glaube

mir, im Grunde ist er unendlich

froh, Dich zu haben. Mir jedenfalls

hat er immer sehr nett von
Dir gesprochen, was für ein
vortrefflicher Kamerad Du seist, und

was für weiche, mütterliche
Eigenschaften Du habest. ¦ Er ist
eben noch furchtbar jung, das

darfst Du nicht vergessen. Und

wenn einer so jung ist, kann er
noch nicht gut erkennen, wie

gross der Unterschied ist
zwischen einer aufrichtigen Freundschaft

die vom innersten Herzen
kommt und Liebe. Fred ist sehr

erdgebunden, vielleicht gerade
deshalb ist er oft so hässlich zu

Dir, weil er merkt, dass Du ihm
Liebe entgegenbringst, derer er

gar nicht würdig ist. Gewiss wird
auch für ihn die Zeit kommen, wo
er eine stille, aufrichtige Freundschaft

mehr zu schätzen weiss als

jetzt. Da hilft nichts als abwarten!

Er ist eben noch in dem Sta¬

dium, wo man meint, mit dem

Kopf durch alle Wände rennen
zu müssen, um zu sehen und zu
erleben, was nur irgendwie zu
sehen und zu erleben ist. Er wird
sicher einmal stillere Zeiten
haben, und dann wird er sich auch

seiner Freundin Kathrine
erinnern! Glaubst Du nicht auch? Du

darfst darüber nicht verzweifeln,
sondern musst Dich ihm gegenüber

einstellen wie eine Mutter,
die alles versteht und verzeiht
und wartet, bis ihre Zeit gekommen

ist. Im Grunde genommen
ist er ja doch ein guter lieber
Bub, das weisst Du ja selber besser

als ich! Also Kopf hoch und
nicht traurig sein!

Stell Dir vor, ich habe mich
verliebt. Das ist ja an und für sich
nichts Besonderes, aber wie und
in wen! Fall nicht um ich habe
mich in den Tomy verliebt
Ich weiss selber nicht warum, ich
überlege mir gar nichts dabei, ich
weiss einfach nur, dass er jung
und hübsch ist und mir gefällt.
Er ist ja wirklich nicht gerade
eine Leuchte der Weisheit, aber

er ist soooo reizend! Uebrigens
das erste Mal in meinem Leben,
dass ich im Stande bin, mich in
einen Mann zu verlieben, der

jünger ist als ich. Ich fürchte, es

ist das erste Zeichen meines älter
werdens. Es ist interessant, wie
grundverschieden man den Männern

gegenüber eingestellt ist. So

sollte eigentlich keiner eifersüchtig

sein, weil jeder das bekommt,
was ihm eben gehört, und was
der andere gar nicht wollte.
Verstehst Du, wie ich's meine? In
Hans war ich nie so verliebt wie
jetzt in Tomy. Hans hatte ich
einfach lieb und schaute immer mit
heimlicher Bewunderung zu ihm
hin, weil er so viel älter und ge-

10


	...

